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Nr - 102 Donnerstag, den 2 . September 1909 45 - Jahrgang
Wrrnöfchau

Stuttgart , 30 . Aug . Der „Staatsan¬
zeiger

" schreibt : Der König hat den Grafen
Zeppelin am gestrigen Tag a 1a 8uits des
Ulanenregiments König Karl Nr . 19 gestellt ,
dessen Kommandeur Graf Zeppelin von 1882
bis 1885 gewesen ist.

Stuttgart , 1 . Sept . Das Königsabzei¬
chen für die besten Gesamtleistungen im Schießen
ist in diesem Jahre der 8 . Kompagnie des
Infanterie -Regiments Nr . 120 (Hauptmann
Hauser), der 12 . Kompagnie des Infanterie -
Regiments Nr. 126 in Straßburg (Hauptmaun
Limpert), sowie der 3 . Batterie des Feld¬
artillerie -Regiments Nr. 13 in Ulm (Haupt¬
mann Wollaib ) verliehen worden .

Stuttgart , 25 . Aug . (Erstegroße,deutsche
Fachausstellung des Verbandes deutscher Klemp¬
ner , Flaschner und Jnstallateur -Jnnungeu in
Stuttgart 4. — 20 . Juni 1910 .) Die anläßlich
des nächstjährigen Verbandstages in Stuttgart
in der Gewerbehalle stattfindende Ausstellung,
die ein Bild des Standes der deutschen Blech¬
industrie und des hochentwickelten Jnstallations-
wesens in allen seinen vielseitigen Gebieten,
sowie der einschlägigen Werkzeug- und Werk¬
zeugmaschinenbranche, der Hilfsmittel, Halb¬
fabrikate, Geräte etc. geben wird , dürste einen
bedeutenden Umfang annehmen. Der König
hat das Protektoratübernommen . Vorsitzender
der Ausstellung ist Flaschnerobermeister I .
Lorenz , Stuttgart , Stellvertreter C . Vötter ,
Vorstand des Landesverbandes Württemberg.

Freudenstadt , 30 . Aug . Heute abend
um 7 Uhr ereignete sich in der Nähe von hier
ein schweres Automobilunglück. Der fahrplan¬
mäßige Automobilomnibus der „ Südd . Auto-
mobilbetriebsgesellsckiast" kam vom Kniebis
zurück , als kurz vor der Stadt an einem star¬
ken Gefälle fnach Angabe des Chauffeurs die
Steuerung versagte. Das Automobil fuhr
seitabwärts , riß die Straßenschutzsteine nieder
und stürzte eine ca . 5 m hohe Böschunghinunter .
Hierbei wurde eine hier weilende Lehrerin,aus München namens E . Kiefer, die neben
dem Chauffeur saß, herausgeschleudert und
war sofort tot, während der Chauffeur und
em weiterer Passagier im Innern des Wagensmit unbedeutenden Verletzungen davonkamen.Die Gerichtskommission war bald zur Stelle.

Schramberg, 29 . Aug . Der Württ .
Schwarzwaldverein feiert bekanntlich am 19.
September ds . Js . sein 25jähriges Bestehenm Stuttgart. Bei diesem Jubelfest soll auch
^ne „ Schwarzwälder Bauernhochzeit" darge -
tzellt werden , zu der sich Vertreter der einzelnen
Vezirksvereine in der in ihrer Gegend heimi-Wu Tracht als Hochzeilsgäste einfinden sollen .Der hiesige Bezirksverein ladet nicht nur seine
-Glieder , sondem auch andere Leute aus der

näheren Umgebung ein, sich in Tracht am Stutt¬
garter Feste zu beteiligen. Zu den Kostenwird
aus der Vereinskasse ein angemessener Betrag
geleistet werden.
. .

-- Die Handwerkskammer Reut ^-
. ngen hielt im Saale des Kammergebäudes
^ Bütlingen unter dem Vorsitz von Schreiner¬
overmeister Vollmer -Rottenburg eine Vollver¬
sammlung ab . Nach einem Rückblick des Vor- ,

sitzenden über die Tätigkeit de Kammer während
der 9 Jahre ihres Bestehens erstatteteSekretär
Freytag einen interessanten Bericht über die
Durchführung der Gewerbeordnungsnovelle vom
30 . Mai 1908 (kleinen Befähigungsnachweis ).
In tausenden Fällen sei der Kammer Ge¬
legenheit zur Aeußerung gegeben worden, wo¬
bei sie sich regelmäßig und ohne Ausnahme
auf den Badender Regel des Gesetzes gestellt !
habe. Die Uebergangszeit habe zwar mancherlei
Beunruhigungen gebracht ; allein eine erhöhte
Wertschätzung des so wichtigen Rechtes der
Lehrlingsanleitung sei schon heute als Folgedes Gesetzes deutlich wahrnehmbar . Zu dem
zweiten Punkt der Tagesordnung , Bericht über
den Verlauf der Gesellen- und Meisterprüfungen
führte der Sekretär aus, daß bei den heurigen
Gesellenprüfungen eine Reihe von Neuerungen
erstmals eingeführt worden seien, so u. a . die
direkte Zusendung der Anmeldeformulare an
die Prüflinge, der Wegfall der Prüfung in Buch-
ührung , die Anfertigung der Gesellenstücke in
remder Werkstätte usw . Am einschneidendsten
ei wohl die letztere Maßregel gewesen , über

deren Durchführung sich die einzelnen Vorsitzen¬
den auch noch sehr verschieden aussprechen.
Die Leistungen werden als befriedigende und
gute bezeichnet , meist werde auch von merklichen
Fortschritten und anerkennenswertem Streben
gesprochen ; den Berufungsausschuß haben zwei
Fälle beschäftigt, ohne daß indessen die Be¬
schlüsse der Prüfungsausschüsse geändert wurden .
Ausstellungen von Gesellenstücken wurden in
12 Städten des Kammerbezirks veranstaltet und
gut besucht . Die Gesamtkosten der Prüfungen
betragen auf den Kopf des Prüflings durch¬
schnittlich Mk . 2 .98, zusammen bei 1445 Prüf¬
lingen Mk . 5306 .— Zur Frühjahrsmeister¬
prüfung haben sich insgesamt 219 Kandidaten
gemeldet, wovon 189 die Prüfung bestanden,
18 bestanden die Prüfung nicht , 18 erschienen
nicht zur Prüfung bezw . ließen sich auf einen
späteren Termin zurückstelleu . Zur Vorbe¬
reitung auf die Prüfung hat die Kammer in
rascher Folge 3 Vorbereitungskurse veranstaltet ;
im Bezirk fanden solche Kurse noch in Rott¬
weil, Reutlingen, Freudenstadt , Nagold , Haiter-
bach Tuttlingen und Tübingen statt . Auf
Grund einer von der letzten Vollversammlung
verlangten Aufstellung über die Kosten der
hauptamtlichen Versehung des Beauftragten¬
dienstes wird nach lebhafter Debatte die An¬
stellung eines Berufsbeaustragten im Haupt¬
amt beschlossen und dem Vorstand Vollmacht
zur provisorischen Besetzung der Stelle, sowie
zur genauen Abgrenzung der einzelnen Bezirke
erteilt . Ueber die Ergebnisse der Jahresrechnung
1908/09 berichtete der Sekretär und die vom
Vorstand beauftragte Rechnungsprüfungskom¬
mission , die wesentliche Beanstandungen nicht
zu machen hatte . Mit dem Ausdruck des
Dankes wurde dem rechnungsführenden Sekre¬
tär hierauf Entlastung erteilt . Der vom Vor¬
stand vorgelegte und vom Sekretär erläuterte
Entwurf des Haushaltplans 1909/10 wird von
der Vollversammlung ohne Aenderung ange¬
nommen. Trotzdem eine Erhöhung des Be¬
triebskapitals und die Einstellung einer be¬
stimmten Summe zur Ansammlung eines Re¬
servefonds nötig war, wird eine Steigerung

der Umlagesumme nicht stattfinden. Nach Be¬
handlung einiger aus der Mitte der Versamm¬
lung zur Sprache gebrachten Einzelfälle schloß
der Vorsitzende die Vollversammlung mit Dankes¬
worten an den Staatskommissar und die Mit¬
glieder. Außerhalb der Tagesordnung kam
Regierungsrat Dr. Abele noch auf die bevor¬
stehenden Kammerwahlen zu sprechen und be¬
seitigte in verständlicher Weise einige hierüber
aufgetauchte Zweifel .

Hechingen , 27 . Aug . Wie frech die Zi¬
geuner sein können , zeigt folgendesVorkommnis,das sich in einem Gehöfte des Oberamts Ried¬
lingen abspielte. Kommt da eine Zigeunerge¬
sellschaft an ein Gehöft, auf dem zur Zeit nie¬
mand war, weil sich die Leute im Felde auf¬
hielten, vorbei . Eine Kursche die im Hofe
stand, steckte der Bande in der Nase . Es wur¬
den schnell die langen Finger in Bewegung
gesetzt. Man schirrte die Pferde aus, schirrte
sie vor die Kutsche, ließ den eigenen schlechten
Karren stehen und fuhr mit der Kutsche mit
Sack und Pack davon.

Friedrichshafen , 30 . Aug . Graf Zeppelin
traf um 11 Uhr 15 Mn . in dem kaiserlichen
Salonwagen ein . Er wurde von seiner Nichte,
der jungen Gräfin Zeppelin , und einigen Herren
seines Kreises empfangen. Gras Zeppelin
hörte erst hier die näheren Umstände des Miß¬
geschickes , das seinem Luftschiff zugestoßeu ist,
und äußerte sich dazu ernst, aber ruhig. Cs
sei klar, so meinte er, daß die Propeller so
nicht bleiben könnten ; sie müßten gewisse Ab¬
änderungen erfahren , vor allem wohl etwas
beschnitten werden . Ein definitives Urteil
darüber, sowie über die Frage, ob der neue
Antrieb beibehalteu, oder auf den alten zurück¬
gegriffen werde, sei natürlich ohne weitere Pra¬
xis nicht zu entscheiden . Er selbst habe nicht
mit völliger Zuversicht auf die Durchführung
des Programms mit dem ungenügend auspro¬
bierten Fahrzeug gerechnet , es sei aber unmög¬
lich gewesen , jetzt zum zweitenmal Berlin eine
Entttäuschung zu bereiten und den Termin
erneut hinauszuschieben, zumal da schlimmsten¬
falls , wie jetzt, einige Havarien hätten eintre-
ten können . Er freue sich, daß er auch so
wenigstens bis Berlin habe Vordringen können ,
das ihm einen Empfang bereitet habe, der ihm
stets unvergeßlich sein werde. Gegenüber dieser
Leistung und ihren Erfolgen trete das relativ
kleine Mißgeschick völlig in den Hintergrund .

/ Pforzheim , 29 . Aug . Die Firma Gebrüder
Vetter , Akt . -Ges., Ziegelwerke in Pforzheim und
Mühlacker setzt eine Belohnung von 2000 Mk.
für denjenigen aus, welcherden oder die Menschen,
welche am 25 . August das Ziegelwerk Brötzingen
in Brand gesteckt haben, derart ermittelt , daß
eine gerichtliche Bestrafung erfolgen kann.

Pforzheim , 30 . Aug . Zu dem Groß¬
feuer im Stadtteil Brötzingen wird noch berich¬
tet : Abgebrannt sind die Wirtschaft zum
Anker mit 2 großen Scheuern und einigen
Nebengebäuden, das Doppelwohnhaus desFas -
sers Friedrich Kühn und des Wagners Jakob
Kiefer, dazu die beiden Scheuern der genann¬ten, ferner das Eckhaus des Landwirts Karl
Friedrich Eberle mit einer großen Scheuer und
dahinter befindlichem Schopf usw. , das Wohn¬
haus des Landwirts Friedrich Staib mit



Scheuer . Mehr vom Wasser als vom Brand « des Bundesrats und der obersten Reichsbe¬

beschädigt wurde das Wohnhaus des Fuhr - j Hörden auf Samstag den 4 . September ver -

manns Heinrich Bechtold . In jedem der ab

gebrannten Häuser wohnten einige Familien ,
so daß etwa 15 Familien obdachlos geworden
sind . Der Schaden ist bedeutend , zumal die

Scheuern soeben mit den Erträgnissen des Fel¬
des gefüllt worden waren . Der Gesamtschadeu
dürste mit einer Viertelmillion Mark nicht zu
hoch gegriffen sein .

Baden - Baden , 50 . Aug . Während des
am Mittwoch abgehaltenen Blumen -Korsos
verlor eine Amerikanerin , die in seinem Auto¬
mobil am Korso teilnahm , ihr Brillantkollier
im Werte von 10000 Mk . Die Verliererin
hatte aber Glück, denn eine hier zur Kur wei -

tagt worden und findet nunmehr zusammen
mit der Besichtigung durch die Mitglieder des

Reichstages statt . Für den Bundesrat wird
ein eigenes Dampfboot vorhanden und abends
ein Essen in Lindau sein .

— Die ersten 25 - Pfennigstücke werden
Anfangs Oktober in den Verkehr gesetzt werden .
Die Prägemaschinen sind schon seit einiger
Zeit fertiggestellt und die ersten Musterexem¬
plare kürzlich den zuständigen Stellen vorge¬
legt worden . Die neuen 25 -Pfennigstücke
haben dasselbe Gewicht wie die 10 - Pfennig -

stücke , sind aber laut „Frkf . Ztg .
" im Durch¬

messer 4 Millimeter größer als diese . Die

lende junge Dame aus Straßburg fand den eine Seite weist zwei übereinandergestellte Ge -

wertvollen Schmuck und stellte ihn der Ameri - treideähren in Kranzform auf . In der Mitte

kanerin wieder zu . Eine,Belohnung lehnte die steht die Zahl 25 , unten das Münzzeichen .

Finderin ab . >Auf der Reversseite befindet sich der Reichs -

Mannheim . (Holzbericht .) Der Ge - adler in wenig veränderter Form , darüber sind

schästsgang am süddeutschen Bauholzmarkt läßt die Worte „Deutsches Ueich
" und unter dem

sehr viel zu wünschen übrig . Der Mangel an Reichsadler die Jahreszahl der Prägung an -

Aufträgen wird täglich offensichtlicher und die ^ angebracht . Die Bestellung der Nickelplättchen
Werke müssen , wenn sie nicht ihren Betriebs wird in allernächster Zeit erfolgen . Wieviel

einschränken wollen , sich mehr auf die Bretter - ^ 25 - Pfennigstücke vorerst in den Verkehr kommen ,
Produktion verlegen . lJn Verbindung mit der steht noch nicht fest .
schwächeren Nachfrage staute auch die Tendenz Barcelona , 28 . Aug . In den Festungs¬
etwas ab . Die Preise neigten nach unten . ! grüben des Monhuich wurde heute morgen Än -

Zuletzt können die Schwarzwälder Sägewerke stonio Molet , der Führer der Revolutionäre

für baukantige Ware höchstens 40 —40 ' /« per , erschossen.
Festmeter frei Schiff Mittelrhein erzielen , also

'
Mexiko City , 20 . Aug . Der Santa

etwa 2 Mk . weniger , als vor einiger Zeit noch.
Das Baufach hat , wie sich jetzt immer deutli¬
cher zeigt, seinen Hauptbedarf gedeckt , und des¬
halb ist denn auch die Nachfrage nach Bauholz
mäßig . Schleppenden Geschäftsgang nues üb¬
rigens auch der Bretterhandel auf . Die rheini¬
schen und westfälischen Abnehmer kauften neuer¬
dings nur das Notwendigste , und so konnte
sich ein reger Zug auch im Bretterhandel nicht
entfalten , - Die Versendungen von Brettern
ab Oberrhein nach den mittet - , niederrheinischen
und westfälischen Plätzen hat entschieden auch
abgenominen . Breite Ware ist im großen und
ganzen nur mäßig angeboten , um so stärker
aber fällt das Angebot schmaler Ausschußbretter
ins Gewicht . Für die 100 Stück 16 " 12 " 1 "

Ausschußbretter werden heute 135 Mk . frei
Schiff Köln -Duisburg angelegt . Das rheinische
Hobelholzgeschäft notierte , wie bisher , sehr fest.
Durch den andauernden Streik in Schweden
ruht die Zufuhr von diesem Land vollständig ,
was natürlich nicht verfehlen konnte , eine Knapp¬
heit an Material hervorzurufen , die hÄrte schon
recht störend auf den Geschäftsgang einwirkt .
Die Preise nordischer Weißhölzer sind andau¬
ernd sehr fest und deshalb sind auch schwedi¬
sche Hobelbretter hochpreisig . Das trug aber
dazu bei, daß deutsche Hobelbretter wieder
mehr an Beachtung gewannen .

Zahna , 31 . August . Durch den heute

Katharinafluß ist über seine Ufer getreten und
hat in Monterey in Nordamerika und hier
großen Schaden verursacht . Die Zahl der Um¬
gekommenen im Fluß wird auf 800 , die der
Obdachlosen auf 15 000 geschätzt.

LokaLes .
Wildbad , 31 . Aug . Se . Maj . der König

hat am 28 . Aug . den evang . Stadtpfarrer
Auch in Wildbad seinem Ansuchen gemäß
in den Ruhestand versetzt und ihm bei diesem
Anlaß das Ritterkreuz 1 . Kl . des Friedrichs¬
ordens verliehen .

ALnterHalffenöes .

Er soll dein Herr sein.
Erzählung von C . Aulepp -Stübs .

(Forts .) (Nachdruck verboten .)

Er neigt ernst das Haupt . „ Ja damals
— es war mächtiger als ich — ich stieß den
Tisch um — mit übermenschlicher Kraft habe
ich es niedergerungen — bald darauf raubten
mir die seelischen und körperlichen Schmerzen
die Besinnung .

"
Sie schmiegt sich in seine Arme und schaut

ihm bewegt und mit inniger Zärtlichkeit in die
Augen . Sie kann ihn ja so gut verstehen , denn

vormittag eingetretenen starken Sturm zerriß seitdem sie ihn kennen gelernt , hatte sie auch
die noch nicht fertig reparierte Hülle des
fünften Ballonetts an 2 vollständig , so
daß an den für kommende acht beabsichtigten
Aufstieg gar nicht zu denken ist . Auch die
beiden Hinteren Propeller sind durch Sturm
beschädigt worden .

Zahna , 31 . August . Der Wind weht
andauernd sehr heftig und zeitweise Böen
setzen das Luftschiff in lebhafte Schwankungen .
Etwa 100 bis 150 Mann sind vorne an der
Verankerung und Hallen an den Drabtseilen
fest . An der Hinteren Gondel stehen etwa 20 >
Mann an den Haltetauen . Wie lebhaft die
Auf - und Niederbewegungen des Luftschiffes sind
geht daraus hervor , daß das Gestänge der
vorderen Gondel bereits verbogen ist . Fort¬
während sind alle Mannschaften bemüht , das
Luftschiff in der Richtung gegen den Wind
zu halten . Zeitweise macht dies aber große
Schwierigkeiten . So schwebten die 20 Mann
an der Hinteren Gondel wiederholt zwei bis
drei Nieter hoch in derLust . Die Reparaturen
an den beiden vorderen Propellern schreiten
rüstig vorwärts , doch wird die Arbeit durch den
Regen und die fortwährenden Bewegungen
des Luftschiffes verlangsamt . Das Zuströmen
von Neugierigen setzt jetzt gewaltig ein .

Berlin , 31 . Aug . Veranlaßt durch die
Havarie des Luftschiffes „2 111" ist die für
den 3 . September in Aussicht genommene Be¬
sichtigung des Luftschiffes durch die Mitglieder

gerungen , gekämpft . Und hatte bis dahin doch
so hoch, hoch über dem Getriebe gestanden !
Ihre stolze Natur verlangte nur nach einem
Manne , der ihr überlegen war , der mit seinem
ganzen , selbstbewußten Manneszauber geborener
Herr über sie war . Und nun sie ihn gefunden
hat , gibt sie sich hin mit der Innerlichkeit des
reinen Weibes , der zitternden , den Mann so
hoch beglückenden Innerlichkeit der vollen , edlen
Weiblichkeit , die aufgehen möchte in dem Ge¬
liebten und demütig das Haupt neigt vor der
Herrschaft des Mannes :

„Er soll dein Herr sein ! "

Letztes Kapitel .
Während die Neuvermählten dem Süden

zustiegen , wird daheim das Nest für sie gerüstet .
Das geheimrätliche Ehepaar ist in das Par¬
terre der geräumigen Villa übergesiedelt und
haben Hilde und ihrem Mann das obere Stock¬
werk eingeräumt . So haben sie das Glück
ihres Lieblings immer vor Augen und können
sich an demselben erfreuen .

Was Kunstsinn und feiner Geschmack bieten
kann , sieht man an der nicht aufdringlich luxu¬
riösen , aber reizenden Einrichtung , welche der
Geheimrat seiner Hilde als Morgengabe be¬
schert . Als nach Wochen alles fertig und ein¬
geräumt ist, eilt zwischen dem mit schönem
Schnitzwerk versehenen Schränken und Truhen
die Tante geschäftig hin und her , legt hier duf¬
tiges Linnen und feidenglänzendes Damast in

die Fächer des geräumigen Wäschespindes , stellt
dort feines Porzellan und reich ausgestattete
Silberkasten ins Büffet . Dann überschaut sie
wohlgefällig das ganze und nickt befriedigt mit
dem Kopf .

„Weißt du , Heimchen , ich glaube , die Hilde
wird einmal eiue gute Hausfrau werden ! Sie
hat so einen Blick für alles , weiß gleich wo es
fehlt — die sieht überall selbst nach dem Rech¬
ten und läßt sich von keiner Köchin was weiß
machen .

"

„Na , und wo es etwa noch hapern sollte
da bist du ja da , und kannst mal einspringen,"
erwidert der Geheimrat mit einem etwas listi¬
gen Blinzeln der Augen .

„ I , wo werd '
ich denn ? Nein , nein ! Da

misch ich mich nicht hinein , das geht mich nichts
an , da kennst du mich schlecht "

, ereifert sich
seine Frau . „ Ich lasse die jungen Leute ganz
für sich, so gehört sichs . Die Hilde wird ohne
mich mit ihrem Haushalt fertig , das kannst dn
glauben .

"

„ So ? Nun , da warte mit deiner Fürsorge
noch bis der Storch mal dagewesen ist.

"

„ Heimchen , Heimchen ! Kannst du denn
deine Witze gar nicht lassen ? Sieh lieber
mal zu, ob die beiden Aasen sich hier hübscher
ausnehmen oder dort auf dem Schränkchen,"

ermahnt sie , nimmt die Vasen und probiert .
Der G -cheimrat kneift die Augen zu, tritt zurück,
sieht andachtvoll hin und entschied sich für das
Schränkchen .

Dann legt er den Arm um die Taille seiner
Frau und sagt geheimnisvoll : „Komm mal,
Neschen ! Ich habe der Hilde hier etwas be¬
sonderes gestiftet , was rhr gewiß gefallen wird .

"

Dabei öffnet er die Türe seines ehemaligen
Arbeitszimmers , zieht eine '

Portiere zurück und
läßt sie eintreten . Ein Ruf der Bewunde¬
rung entfährt ihren Lippeu . Das nicht große
Gemach ist in eine ! Bibliothek umgewandelt,
während der Balkon davor eine Art reizender
Laube bildet , die mit ihren herrlichen Blatt¬
pflanzen und blühenden Gewächsen so recht
eine lauschige Ecke , zum Genießen der schönen ,
im Zimmer aufgespeicherten Literaturschähe
bildet .

„Nun was sagst du dazu ? Hab '
ich das

gut gemacht ? " fragte der Geheimrat mit be¬
friedigtem Ausdruck im ' Gesicht , die hohen
Bücherschränke mit ihrem gediegenen Inhalt
musternd .

„ Sehr gut , sehr gut ! Nein , so eine Idee
von dir ! Nun sag ' mir doch blos , wie du

darauf gekommen bist ! " ruft Frau Neschen *

und schüttelt staunend den Kopf .
„ Ja , siehst du , ich wollte der Hilde eigent¬

lich ihr Boudoir einrichten . Ein Zimmerchen
mit all ' solch unnützem Krimskrams , wie ihn
die Frauen so gern haben . Wie ich mir da

so die Möbelchen und kostbaren Sächelchen ,
die zu einem Boudoir gehören , ansehe, denke
ich : Ach was , für so etwas ist das Kind me

gewesen . Kaufst ihr für das Geld lieber eine

Portion Bücher und richtest ihr eine Bibliothek
ein , das ist ihrem ernsten Charakter angemesse¬
ner wie so ein zierliches , kostbares Boudon
mit seinen zerbrechlichen Möbeln . Diese Seßel
sind auch schön, es sitzt sich bequem darin unh
der Mensch ruht sich ordentlich aus dabei.

Probier sie mal .
"

Er rollt einen mit olivfarbenem Seiden¬
plüsch bezogenen Sessel herbei und während
seine Frau sich in diesen niederläßt , setzt er

sich behaglich in einen anderen .
„Sehr schön, sehr bequem, " lobt sie und

streicht mit der Hand wie liebkosend über den

Plüsch der Seidenlehne .

„Hast sehr recht gehandelt ! Ich bin fest

überzeugt , Hilde gefüllt das hier besser , mu
das schönste Boudoir, " sie zeigt auf die Pracht

-

voll eingebundenen Bücher . „Und der Balkon

ist so hübsch geworden , nein , wie du dir da

nur so nett hast ausdenken können . Da knegl
du einen Kuß dafür , mein Heimchen !"

' erhebt sich, geht zu ihm und beugt sich un
' spitzen Lippen über ihn . Der Geheimrat laß
' sich die Gelegenheit nicht entgehen , umfaßt tz

s und zieht sie lachend auf seine Kniee . . ,
> „ I , da soll doch gleich ! Willst du «

denn gleich los lassen, " schilt sie .

„ Fällt mir nicht ein , mein Frauchen , erst

mußt du dich loskaufen l "



„Ist doch die Möglichkeit ! Aber so was
— na, sag ' schnell, wie viel willst du denn
haben? Ich höre Schritte, ich glaube der
Dekorateur kommt ? " Sie nestelt an ihrer
Tasche und holt ihr Portemonnaie heraus. Da
läßt der Geheimrat sie lachend frei und wahrend
sie rasch aufsteht, sagt er gutmütig spottend :
„ Kaum zu glauben ! Laß dein Portemonnaie
stecken und gib mir lieber den versprochenen
Kuß — so , nun noch einen, aber schnell, es
kommt vielleicht wirklich jemand .

Der Geheimrat hat recht, es kommt wirk¬
lich jemand . Und zwar sind's ihrer zwei , die
kommen. (Forts, folgt.)
Telegramme der Wildbader Chronik.

Bülzig , 1 . Sept . Das Luftschiff 2 III
ist um 10 . 58 Uhr unter Hochrufen und Musik¬
begleitung aufgestiegen und nimmt die Rich¬
tung Wittenberg-Bitterfeld-Leipzig nach Fried¬
richshafen.

— Nach einer Mitteilung, die Direktor
Colsmann an die Luftschiffbaugesellschaft in
Friedrichshafen gelangen ließ, befindet sich das
Luftschiff in gutem Zustand . Bei der Abfahrt
hatte der Wind eine Stärke von 8 Sekunden¬
metern.

Leipzig , 2 . Sept . Das gestern Abend
10 Uhr 58 in Bülzig wieder aufgestiegene
Luftschiff ist heute früh 7 Uhr 20 hier
durchgekommen und langsam nach Süden
weitergefahren .

ävr v . 30. ^ug . bis 1 . 8ept. angem . kremckeu

ligl . L »ckd»1vl .
Rump , Dr . L. m . kr. Dem . u. kri . Liebte

Leeäs (kngianck)
krese, Dr . Lolanck kremen
Lobmann, kri . I) . Dämeln a . IV .v »«td . L. L »L. Lok
Lotbmann , Dr . k . , Lautmann Larisrubs
Lietseb, Ilr. Debrer m . kr . vom . Itzelberg

Lotel Lollvvuv .
Deinen , Dr. H. fr . ktorrbeim
Lrunck, Ilr . L . Dr . kabrikbesitrier mit kam .

unä Leckg. Dortmunck
Nassene?, Dr . I . mit krau Dem. unä

Obaulleur Wiesbacken
Lasteiianos, Dr . karis
Na886N 62, Dr . Dr. m . Obaulleur Wiesbacken

Lnlvl « « ck Vil !» iilir ».
Lrüger, Ilr . Oari , kabrikant mit krau

Dem . Duisburg
Uertx , Dr. Dr . Sanitatsrat mit krau

Dem . Saarbrücken
Nertr , Dr . 8tu <I . rer . nat. Saarbrücken
Sebaeter, krau Amtmann Wegeieben
Sebaeter , kri . Narianne Wegeleben
van TuM van Lullen , Dr . Larov m .

kr. Dow . Lullenkv « 8»o« VN !» L »« 8v1« i »« « (Ssorg Latb.)kritseks, Dr . August, Lautmann mit krau
Dom . ObariottenburgLrauss, Dr . Oari , Dr. meck. mit krau
Dom . Dim a . D.

Lebuitbeiss , Dr . Oari Saarbrücken
Diebiick , Dr . N . Lautmann StuttgartLotol Llwoipp .
8treng , krau m . Dr. 8obu ktorxboim
kuig, Dr . IV . Löin

Hole ! LkoiLer L. Kolck. Iiiiin » .
kebibabor , Dr . Stacktbaurat m . kr.

Dem . DanÄg
Leutsebmann , Dr . Lautmann Koriin
8pies, Dr . Düncko
illaale , Dr. kr. , Dkm . m. kri. Toebt. Eltons.L»8td. »lle « I.iiicko.
Dumpp, krau Imiss Lack Loli
8eitx , Dr. Tbeockor , Labnbeamtor Larisrubs
Lverning , Dr . Larl, Loamter krsiburgLot «1 L »»8vd .
kisebinger, kri . Naria Dmünä
Dist/ , kri . Ottiiis , krivatiere Dürnberg^ ^ner , Dr . kabrikant ktorrkeim^ogt , Dr. Legierungsrat Tübingenk « 8tl ». vvjlckv « Al»» » .btoii , kri . Debrerin Larlsrube
8toII , kr . 8. Larlrubs

Uotvl L »l « »«« A »rtv «
deiiieieber , Dr. StuttgartDietericb , Dr . kostbeamter mit krau6sm . u. Linck > Lenut

L «t«I L08t .Leim , kr . Dsb . Reg. Rat m . kam. ktor/beim
Lonrack , Dr . ü . Lauunternekiuer mit krau

Dem . Ostkoken
krez -82, krau mit Dr . 8okn Strassburgkalk , Dr . kabrikant m . Dr . 8obn Damm i . IV .
Liebing, kr. Direktor Nannbeim
8ekmiät , Dr. D . Worms a . Lb.Lallte , Dr . IV . mit krau Dem. Lev -Vork
kistsr , kri . Oiara Düsseickort
Lranckenstein , krau Oöin a . Ub .Uetersen, Dr. D. m . kr . Dem. kiel

Lat «! se. KvIS. Lo «8 .
Uueir , Dr. D . mit Keimen Deunkirobsn
Dess, Dr . 8 . iMneken
Dimann, Dr . Llax kiauen
Lokonirenburger , Dr . II. ^ potbeker Döppingen

Hotel lilt88l8 <;!»« !'
Ilertr , Dr . Dr . 8au .-Lat , .̂rxt mit krau Dem.

unü 8obn 8aarbrüoken
V0I2 , Dr . D. Lautm. mit kr . Dem . Stuttgart
Dsrgsr , Dr . IVilk . ^ robitekt mit krau

Dem . Saarbrücken
v . ck. Osten , Dr . OtÜLisr kotsäam
Dartmann, Dr. D . krokurist Hamburg
Nugier , kr . D^ ckia

^ Saarbrücken
Deutber, Dr. D . Ing. mit kr . Dem . Saarbrücken

Hotel « . Oat8
Scbütr, Dr . U . Stuttgart
Stall , Dr . ^ 6oH, ^.rebitskt ^Lnöiisr , Dr . IViib . Llöbeitabr . „Dabm, Dr . 8 . „Düiiis , Dr . k . krivatier „Daser, Dr . Karl, Verlagsbuebkckl .

mit krau Dem . „Desobwaok, Dr . Debrer kroinsbeim
Lrebser, Dr . .̂Ilreü, Lim . 2üriob
Lnöringsr, Dr . ^.potbeksr kacken
llunker, Dr . Dr. Damm i . IV.

8 «i» ineikerg -llotel .
IVertboimer , Dr . LI . Lautm. Nannbeim
V0I2, krau Oborbabnmeistsr kioobingen
IVinckmüIIsr, Dr . k . Dr. meck. mit krau

Dem . Hamburgkrost , Dr. Lauinspektor Stuttgart
Llärekiin , Dr . IV . Lautmann mit krau Dem .

unck Sokn Stuttgart
tü»8tl » . L. 8o » » e

Lnockei, Dr . IV. k . Lokale
Sobneii, Dr . Obr. mit kr . Dem . Stuttgart
Deren 2 , kri . Lisa Deiibronn
Lräuninger, Dr . Dsstaurateur StuttgartLotei l?vi »8loii 8t « lLeirksl8 .
kreunck, Dr . L . Lüro-Vorstener Deunkiroben
Lressier, Dr . IViiimlm , Lim . Deunkiroken
Scbmick, Dr . Lankier Ksrlin
Drauer, Dr. Dir . m . kr . Dem . Stuttgart

Lotvl IVell .
Liaus , Dr . 8 . m . kr . Dem . Larisrubs

« »8tl »»L -°. IV!i»SIr« k.
Deuscbner, Dr. DoDvagonkabrikant mit kam.

unck Obaukeur Leriin
Reisig , Dr . kabrikant Deiäsiberg

ViLI » 8 » tL» er .
Leins , Dr . krit 2 mit kr . Dem. u . kri .

Tocbter Vlainx
Lodert Heed , Plasediisr.

Lipp, krau Labvvervaitsr käenkoben
Lottlod lkott , LLälisLsr.

Najer , Dr . Danckvirt kletüngsn
Oipssrmstr . Ikott .

Dsn2, krau Debrer krieksnbausen
VNI » « rlstol .

Lock, Dr . Nafor mit krau Dem. Leriin
Nulter , krau Natbiiäe Okann
Wagner , Dr . IValter Oötben

Vill » « » ttLer .
8tir/ei , krau llobanna Stuttgart
Stirsei , kri . Lerta Stuttgart
Stir^ei , kri . Liisabetk Stuttgart
Loos , kri . krieäeriko Deiibronn

Vlll » Lllosdvtde .
2ur Vertb , Dr . Dr . Narioestabsarrt Leriin
Lumpei, Dr . Stabsarzt Leriin

VlU » Lrld » .
Lieber , Dr . I . Lautm. m. kr . Dem . Scinveim
Simon , Dr . Lankckirektor Löin a. Lb.
Davckausr, krau kssen a. Lubr
Simon , Dr. Siegkrisck , Lautmann mit kri .

Toebtsr u. Leck . Stuttgart
Nexer , Dr. Lugen, Lim . Düssoickork
Sebröcker, Dr . kirnst , Lim . Düsseiciort
Larisbaeb , Dr . Dr . Löin a . Lb.

Löckingen
.̂ntvsrpen

IVürsburg
Stuttgart

VIII » Lr » i»»l8lr ».
Sonvsmann, kri . kilse Nüncbsn
Dovvenstsill , kr . Leebtsanvait Stuttgart
Nergontbaier, Dr . Duckvigsburg
Xaekmann, Dr. k . Ltm . Stuttgartvoitckllorel im0 v »te Land .
Sekneicker, Dr. Dcb . Lüebenmeister Mrnberg6e8edv !8t «r L'iieli8 .Lock , Dr . kritr , .̂r/t Lübeck
kosse , Dr. kisenbabnbeamter Altona

Lodert L » i»lk , IVt «. üauptstr . 107.Nülier , Dr . Tb . mit krau Dem . unck
Tocbter St . Louis

? ostmsistsr Herrn »»» « .Dienk, Dr . Dg . , IVerkm . m . kr . Lünxelsau
VlII » l » !>» ii « » .

Sperliob , kri . N . Lriv. Lrssiau
Speriiob , kri. Auguste , Lrivatisrs „
Liigus , krau kreuckenstackt

L »« 8 I«8knd »« 8 .
krankturter, Dr . Ltm . Daris

Lkiikmen » lLi»ni »vIiii !»i»ii .Steil , Dr . L . , Lkm . m. kr . Dem . IVürrburg
LergbetillsobLÜner LI «« 8 .krank, Dr. kranx , Vmtsger. Sekretär a- D.

mit krau Dem . Larisrubs
Läokermstr. Lr »« 88 .Sobmuts, Dr . Deiibronn

Leck, Dr . Deiibronn
L . Lr »« 88> Lüksrmsister.Dillmann , Dr . Sebneicker ktuiiiogen

Ualsrmstr . Lr »« 88 .Vla^er , Dr . 8 . Lautm.
IVoIk, Dr. 8. Lim. m. kr . Dem.Lr . L « ed , 8r.
Haag , kr . Louise, krivatiere
Duber , kri.

V»H » L>»<l » «r .
Weber , Dr . Licb . Nöbeitabrikant mit krau

Dem. StuttgartU . Dvdderi « .
Lieber, Dr . L . m . kr . Dem. u . Linä Krüssel

v »u » l illiler .Naack , Dr . kr . , Ltm. m . kri . Tocbt. Altona
Lotkoiiäitor l iiiiteiiderger .Kut2 , Dr . Dipl. Ing. Nüncksn

V»! 1» LstdilSe .Laubenkeimsr, Dr . m . kr . Dem. Deiibronn
Lockenbaeber, Dr . Oocbem a . IloseiM»r!e Lsz ^vi - Wte . , Lüiiig- Lerlstr.Lleill , Dr . I . Darnisonsvertv .-Insx . Dim

L »rlrv »1l ».
von Loop, Dr . Denerai ä. Int . u. Nitgiieä

ck. Leicksawts mit kam . Lussianä
Oobn, Dr . L . mit kamilie Nülbsim a. Lb.

Villri Ls « 1l « e .Dauok, Dr . 8t . ckngbertke ^srabsnck, krau Nafor mit T . StuttgartHosterts, Dr . Stacktrentmsistsr Dock
lb« L»v»K LkelSei -, Reuptstrasss 107.Sckmickt, Dr. Oonraä , krivatier Nüncben

<Se8« !,»vj8tve L1l« g , (Vills, Letk).
Ssiigmann, kri . Dortruck Dannover

Vlll » Lelt « L »1k .Leickmann, Dr . Dir . m . kr . Dom. unck
kri . Täcbter Lönigsborgkranksnstsin , Dr. Noritx, Ltm . Düsseickort

Vrll » Lde »« KoIL.^ lt , Dr . D . , Ltm. m . kr . Dem. Leriin
Naiiet , Dr. Derm. Ltm . m . kr . Dem . unä

Tocbter Hamburg
LsMsrmstr. L ««»vt8ed .Scbvarx , Dr . kran2 , Sckubtabrikant kirmasens

Vlli » L »8».
Noest , Dr. Hermann , Kunstmaler mit krau

Dom. Larisrubs
Oiessrmstr. Lotdk « 88 .

krank, Dr . Weingartner Deiimorsbaob
Le . 8 «dv »r».v. Scbenck, Dr . Otto, Dr. Opiaäon'

Vill » Veetdee , Oigs.str.Lreebt, kri . Lina WeisienburgLoeiis , Dr . Walter, eanä. pbii. Döttingenketers, kri . DöttingenVll !» Velpx » « »'
kiescb , Dr . D. m . kr . Dem . u . kri . T . ! Donckon
ckacobs , krau Lmma DangsllsebvalbaebLeltr Vol », Lömg -Ls>rlstr.
Vipster, kri . Narie Worms a . Lb.
Viperer , kr . Wte . Nsttenbvim
Stetkan , krau Debrer Wte . Worms a . Lb.
Sebneicker, Dr . Deinr . Lautmann mit

Vöebtor Oanustatt
llslsriusistsr Wavlrvr

Dollmann, krau Deiene, krivatiere Dim
V ill » L7et »el .

krau Dr. meck. Damburg

Labl cksr kremäen . 15606 .



Mk . 640 .00

Mk . 192 .00

Stadtgemeinde Wildbad .

Lieferung vou Maßenfchotter
Freitag , den 3 . Sept . , Vormittags 11 Vhr

findet auf dem Rathaus in Wildbad die Vergebung einer Lieferung
von zusammen 8V cbm . hartem Granit .Straßeuschotlrr für die

Parzellen Sprollenhaus (50 cbm ) und Kälbermühle (30 ebm ) im

öffentlichen Abstreich statt .
Für Brechen , Beifuhr und Schlagen auf 30 nun

Korngröße wird für den cbm zsm. 8 .00 Mk . angesetzt
Sollte für die Vergebung in eine Hand kein be¬

friedigendes Ergebnis erzielt werden , so werden die
Arbeiten einzeln ausgeboten .

Das Brechen im Sprollenwasen 1 ebm zu 2 .40 Mk .
Die Beifuhr n . Sprollenh . od .

Kälbermühle ineinandergerechnet 1 „ 2 .80 Mk . . Mk . 224 .00

Das Schlagen auf 30 mm
Korngröße 1 „ 2 . 80 Mk . . Mk . 224 .00

Mk . 640 .00

Für die Brucherlaubnis vom K . Forstamt Enzklösterle hat der

Akkordant selbst zu sorgen .
Stadtbauamt Wildbad :

Munk .

Empfehle mein gut sortiertes
Lager in

Goldwaren ,
Optische» Artikel » ,

Mir . TaschmlmM
und Zubehör .

Louis csm» .
Uhrmacher « Uhreuhaudlung

Calmbach.
Anerkannt billige Preise und

gute Bedienung ._

vr. meä. Lalmann's
- lInieiMitIlilig .

„Unübkl - Iroffkn "
Von ä« n baäoutonüston Vor ^ton omptok -

lcuo unck bo^ ükrtosto I,eibvvü8ol >o ; zeobt
in clor IVäacbo niebt ein , lllst nickt , blcibt
bei sakrclanAOM Vraucn ckureklä8sig unck

aeickenvoiek , dsi grösator Naltbarkcit .
Lll sill osnosssionirts Fabrik von

8 . 8sin26lraÄllr >, Lsutlio ^ sn .
In VVilckbaä nur 2U kabcn boi :

Philipp Losch,
lelsplivn 32 .

Preislisten nnä krospsets gratis nn<l krnnlro .
«SNMN »

ermes
i »

Der beste Mostansatz der Gegenwart ohne Zuckerzusatz ,
einfach in der Handhabung , billig u . ausgiebig . 1 Portionenkanne zu
100 Liter Mk . 7 . 5« empfiehlt

Ar . Treiber -

f
'

ürwsnis Os ! c ! - -

erkält man sine vorMZlicks

m. Or . Ostzlrsr
'

s

OsbrsuokssnwsisunA stellt gut cksn plloüoksn ru IO Mg .

Wi ld b ad
Unterzeichneter empfiehlt sein Lager in

Wivnvn MVükvIn
von der erstenOestreichischen Aktiengesellschaft Jakob u . Joseph
Kohn , Wien . Ganze Zimmer -Einrichtungen , Schaukel¬
sessel , Fauteuils , 20 Mustersessel , Hocker , Contormöbel , Zier¬
möbel etc.

Ferner : Rußbaum und Eichen Zimmer -Einrich -
tungen , Schreibtische , Holländer, Auszugtische , Arbeits- , Ser¬
vier - u . gewöhnliche Tische , Klein » und Ziermöbel aller Art .

stkulieil : KIsur - Lohr- Illöbot
für Salon , Antritt - und Wartezimmer , Ruhestühle für Veran¬
den und Gärten , Sessel , Tische zusammenlegbar . - Vollstän¬
dige Küchen -Einrichtungen .

in allen Formen , Trumeaux , Sopha - , Wand -
und Vorplatzspiegel , Gallerten , Handtuchständer ,

Feldsessel , Kofferböcke , Waschtrockenständer etc.
Zur gefl . Besichtigung lade freundl . ein

Lari Svdulwvistvr ,
Möbelhandluug .

, , ,
iiobeo cksr llokkpotllcko .

i ! I

stsu öingstcoffen
in sckönstcr Vuswälck

MhAllikti
Ttiuf - u . Tragkleidchen

Uebergangskleidchen
Kinderkleidchen

weiß , creme und bunt

Russenkittel

Knabenkleider

Schürzen weiß u . farbig
Häubchen , Hütchen ,

Mützen , Lätzchen etc -

Aelchrs Mineralwasser trinke ich rur Erfrischung
unä förtierung meiner kesunGett !

„kiii rein »«NllilielW lstlppiiiMi
"

— - Zelt soo Iahen glänrencl bewährt .
Viele Anerkennungen aus allen Kreisen . Niederlage :

siVilkelun Tnsidsi - LorbvvarcnkanäluvA ,

K . Forstamt Meistern in
Wildbad .

Nadelholz - Stamm-
Holz- Verkauf

im schriftlichen Aufstreich .
Am

Montag , den 13. September
vorm . 6 Uhr

in Wildbad auf der Forstamts¬
kanzlei aus Staatswald Meistern
Abt . 3 Blumenauerteich und
Scheidholz (dieses angerückt ) Na¬
delholz Langholz : 593 Stück
mit Fm : 188 I . , 212 II . 162 III .
72 IV . 55 V . Kl . Sägholz : 230
Stück mit Fm : 104 I . 86 II . 12
III . Kl . Die verschlossenen , be¬
dingungslosen Angebote in Ganzen
und Zehntelsprozenten mit der
Aufschrift „ Angebot auf Nadelholz - i
stammholz " spätestens bis zu oben¬
genannter Stunde ans Forstamt . !
Der alsbald erfolgenden Eröffnung
können die Bietenden anwohnen .
Abfuhrtermin 1 . Februar 1909 . !
Losverzeichnifse u . Angebotsfor - i
mulare unentgeltlich , Schwarzwäl - !
derlisten gegen Bezahlung durchs
Forstamt . !

Kunst -
Hasel ' Konig

per Psd . 65 Pfg . , bei 9 Pfd . Colli
Mk . 5 .— franko .

D . Treiber .

4

A -m sollte Lllk llenXs - en H/IKOOII

König! Kurtheatec.
Donnerstag , den 2 . Sept . 1909 .

Flachsmann als Erzieher .
Komödie in 3 Akten v . O . Ernst.

Freitag , den 3 . September .

Der Veilchenfresser .
Lustspiel in 4 Akten von G . v .

Moser .
Telefon Nr . 33 . Redaktion, Druck und Verlag von A . Wildbrett , Wildbad .
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